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Hinsichtlich des Stil-

charakters ihrer Ornamentik ist sie hauptsächlich durch mexikanische, hie
und da auch durch englische Arbeiten beeinflusst.

Anspruch auf Originalität können entschieden die amerikanischen Korb-
flechtereien erheben und darunter ganz besonders diejenigen der Miss Francis
aus Plainfield, Connecticut. Sie zeigen allerdings indianische Beeinflussung
sowohl in den Formen als in den Farben, aber sind doch modernen Bedürf-

nissen und modernem Geschmacke angepasst. Die Farbenskala umfasst
ziemlich alle ausgesprochenen Töne.

Alle Aussteller der Taft 8: Belknap-Galerien senden Produkte nach

St. Louis und können daher die Illustrationen zugleich als Beweise der Ver-

breitung der amerikanischen Kunstindustrie auf dem grossen Wettbewerbe
der Völker angesehen werden, woselbst Amerika so verspätet seine Tore


